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1 Ausgangspunkt: Städtische Unruhen in Frankreich

Unruhen im November 2005

- 10.000 zerstörte Fahrzeuge

- mehr als 200 Mio € Gesamtschaden

- Verhängung des Ausnahmezustands 
in zahlreichen Départements

Quelle: Agence France Press
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Hintergründe der Unruhen werden gesehen in…

• den banlieues als Orte städtebaulicher (und sozioökonomischer) 
Probleme
„Die Unruhen in den banlieues haben erneut die Architektur der 
Großwohnsiedlungen angeklagt.“ (Grégoire Allix, Le Monde 6.12.2005)

• den banlieues als Orte von Delinquenz und Kriminalität
„Die wichtigste Ursache [der Unruhen] in den banlieues, das ist der 
Drogenhandeln, das Gesetz der Banden, die Diktatur der Angst…“
(Nicolas Sarkozy, AFP 19.11.2005)

• den banlieues als Wohnorte (schlecht integrierter) ethnischer bzw. 
religiöser Minderheiten 
„In Frankreich würde man die Unruhen gerne auf ihre soziale 
Dimension reduzieren (…) Das Problem ist [aber], dass der 
überwiegende Teil dieser Jungen schwarz ist oder arabisch und sich 
mit dem Islam identifiziert.“ (Alain Finkielkraut, Haaretz 18.11.2005)

2 Krise „der Vorstädte“?
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3  Konzeption des Forschungsprojekts: geographische Diskursforschung

Drei unterschiedliche Bedeutungen – drei Krisen!

� rein städtebauliche und sozialstrukturelle/sozialräumliche 
Studien reichen nicht aus 

�notwendig ist ein Ansatz, der in der Lage ist, die 
Auseinandersetzung über unterschiedliche Bedeutungen zu 
fassen

Diskurstheorie

�Diskurse als Versuche der Fixierung von Bedeutung 

�Hegemoniale Diskurse sind Diskurse, die als 
selbstverständlich und unhinterfragt akzeptiert werden
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3  Konzeption des Forschungsprojekts: geographische Diskursforschung

Zielsetzung

1. Konstitution von banlieue

� Sprachlich-diskursive Konstitution von banlieue
� „Deutung“ und damit Konstitution der Krise im Zeitvergleich

2. Institutionalisierung neuer Stadt- und Sicherheitspolitiken
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4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung

Konstitution von 
banlieue 1987 
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4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung

Konstitution von banlieue

in den 1980er Jahren wurde banlieue(s) in hohem Maße 
mit dem Graphem urban* und archit* verbunden

�Beurteilung der Krise als städtebaulich
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Territorialisierung: politique de la ville

- Reaktion auf die ersten Unruhen 
und auf die räumliche Konzentration 
sozioökonomischer Problemlagen

- Förderung bestimmter Gebiete

- 751 zones urbaines sensibles 
(ZUS)/zones de redynami-
sation urbaine (ZRU)

4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung
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4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung

Konstitution von
banlieue 1997 
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4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung

Konstitution von banlieue

Ende der 1990er Jahre sowie 2001/2002 wird banlieue(s)
überdurchschnittlich häufig mit securit* und criminal* verbunden

�Beurteilung der Krise als Sicherheitsproblem
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Quelle: Le Monde vom 1. November 2006

Neue Sicherheitspolitiken

seit 1997: contrats locaux de 
sécurité (lokale
Sicherheitsverträge) 

seit 1997: adjoints de sécurité
(Hilfspolizisten aus den 
Problemvierteln)

seit 1995: neues Sicherheits-
gesetz, neue Polizeibrigaden 
und Aufrüstung der Polizei

4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung
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Kritik der politique de la ville

• politique de la ville fördert die Stigmatisierung bestimmter Gebiete und ihrer 
Bewohner

• politique de la ville konnte weitere Marginalisierung vieler Gebiete nicht 
verhindern

4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung: Kritik

ZUS im Vergleich zum nationalen Durchschnitt  2004
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Die Zones Urbaines Sensibles (ZUS) in Frankreich
- Jahr 2007 -

Kartengrundlage: IGN 2007
Datengrundlage: DIV 2007

Entwurf: Glasze, Meyer, Weber
Kartographie: Aika Meyer und Florian Weber
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4  Erste Ergebnisse
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Die Krise der Vororte als Folge mangelnder Integration? 

�Beurteilung der crise de banlieue als Folge mangelnder Integration der 
„Schwarzen“, „Araber“, „Muslime“ etc.

In Frankreich würde man die Unruhen gerne auf ihre soziale Dimension 
reduzieren (…) Das Problem ist [aber], dass der überwiegende Teil dieser Jungen 
schwarz ist oder arabisch und sich mit dem Islam identifiziert.

Alain Finkielkraut

Bernard Accoyer

die Polygamie [ist] sicherlich eine Ursache

4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung – Ethnisierung
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4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung – Ethnisierung

Konstitution von 
banlieue 2006 
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4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung – Ethnisierung

Konstitution von banlieue

Ab 2001 wird banlieue(s) überdurchschnittlich häufig mit musulman* und 
ab 2005 darüber hinaus mit ethn*, colonial* und noir* verknüpft

�Beurteilung der Krise als Problem des (Post-)Kolonialismus und der 
ethnisch-kulturellen Differenz
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Die Krise der Vororte als Folge mangelnder Integration? 

Gleichzeitig entstehen neue Organisationen, die sich dezidiert auf eine 
dieser Stigmatisierungen beziehen (noirs, arabes, musulmans etc.) und als 
Vertretung entsprechender ethnisch bzw. religiös definierter Gruppen 
präsentieren

� Ergänzung der politique de la ville um eine personenbezogene positive 
Diskriminierung für ethnisch definierte Gruppen (Quoten auf dem 
Wohnungs- und Arbeitsmarkt, in der Politik sowie im Bildungssystem)

4  Erste Ergebnisse: Territorialisierung – Kriminalisierung – Ethnisierung
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5  (Zwischen-)Fazit

Territorialisierung

Kriminalisierung

Ethnisierung

1980 1990 2000

Konstitution der Krisen und der
(stadt-)politischen Reaktionen


